
Der Lecha Patriot und Northampton Demokrat.
"Hütet önch »>»r gebet,neu Gesellschaften.'' ?Waschinqton.

AllentKUN, V«. gedruckt und herausgegeben von <Ltl» nnd Sage, in der Hamilton Straße, einige Thüren unterhakb Hagenbuch's Wirthshaus.
Mittwoch, den Slstcn April, 1841.

N a ch r i cht.
I. und T. Weaver 1 Scire Facias snr für

vs Me6ianics Liru im Mai
Salomon Ter«. 1841, No, t!t.

Nachricht wird hiermit an alle Ansprml,
habenbe nnd Autere gegeben, werch? v.,bri

inirreßirt sind, daß ei» Scire Facias i« der
obiarn Saclie ans ter Lonrt von Common
Plras von Lecha lZannty ?rgang»n ist, wel-
rl>er de» 3>e» Tag Mai nächstens, zn uck zu
liefern ist, anf e>» Mechanics L>?» »»f?i» g?-

wißeö zweistöckigteS backstritternes
zwanzig in ber nnb 34 in ter Tie-
fe, mir rin?r backstrinernen K"ch?> >3 bei lv,
gelegen an ler Seile der Alleii-
Str.it!e in ber Slabt Allrkkann, auf einer

Grniitlotte, 20 Fuß i» der Fronl und 23»
in Tiefe, aränzend sntlich an eine Lotte
deS E, Nenbard. westlich an eine öffelitliche
Alle», nöidüch a» eine Lotte des Salomon
Hgtzinaer und ostlich au brsagie Allen Stra-

ße, Auf wclcheS alle dabei lulcreßiitezn ach-
leu hütikii.

loiiatbau D. Alcek^r,Ccheriff.
Scheriff's Amlssiube, ? ?

Apr.l 7, ,84 l. 5
Ocffentliche Vendn.

Freitags und den 23sten nnd
2-t,'ten Aprilan briden Tagen »in 10 Ul r
Bormittags, soll an dem Hanse des verstorbe-
nen lokn Wag ne r, sen, in der Stadt
Allenran», auf offruilichrr Veiitu verkauft
we> drii:

Eine Kuh mit Kalb, s?eu bri der Tonne,
Stroh le»» Hundert, Frucht im Frlde beim
/Icker, Frucht im Stroh beim Hnnbrrt Gar-
be», ei» Mahoga»» Leibboard, 8 Brite» und
B.lllatc», 2 Oefe» mir Rohr, Cckschrank, Ti-
sche »nd Srnhle, Spiegel, Seme, Lanbkar-
re», Wrlschkoriischäler, ei» I-gänls Wage»,
Sarrel, Zanm »nd Gesa irr, Desk niit Bu-I
chrrlchrauk, eine 8 Tage Übr mit Kasten, ein
großer Dlakr, Waiters, Schaufeln nnd Zan-
ae, ei» großer eiserner Kessel, Zuber, «tiichen-
st ra».k, leere Fässer, rcinrnkve» n »d
Beridecke», eine große Bibel, nnd eine Anzahl
Bncher, e>ne Sacknhr, nehst einer großen
Verschiedenheit von Haus« »»d Xuchrngerärh
zn weiilänflig zn melden

Die Bkbingnnge» solle» am Tag? d?s
V?rka»fs hrkaiiiit gemacht, un Aufwartung
gegeben werde», von

Paul Kuauß, Adni'or.
Avril 7. »a?Li»

Da 6 bekannte Pferd
Snap Dragon,

wird dieses Jahr für
Mäbren gehalten wer-
de» wir solgt,nämlich:

Iv kl Voi» lütr» Aprilan
7.» am Stall? von Ioh»

Odeiiwälder, in Alle» Tannschip, Northamp-
lon Eniiiry, wo er die erst? Hälfr? von neun.
Tagen stehen wird nnd die übrig? H.ilfle am
Stall? d?s U»r?rz?ichn?r?n, in Norb - Wbrit-
hall Taniischip, L?cl>a (Zaiinin; >i»d anf diese
Weis? wird regelmäßig alle nenn Tage wäh-
rend der lahrSirit abgewechselt. Der Prciß
fnr die Versicherung eines Fullen iss <i Thä-
ler »nd fnr die lahrSzeit 4 Tbaler. ei-
ne Mähre vertauscht, ehe man weiß, ob sie
trächtig ist oder nicht, muß die Versicherung
bezahle».

DanielStettler
Bedient sich dirser Meiegenbeit seinen

Freunde» »nd dem Publikum übcrhanpt an-
zeige», daß er das

Llan Farben und Weben
»och immer an seinem allen Standplay, un-
gefähr eine j Meile von ?egersville »nd ei-
ne t Meile von Kern's Muhle forthetreibt,
allwo er das Earpet - Easinet- »»d Tischtü-
cherwehen neben dem Bl.iusärben für die bil-
ligste Preise versorgen wirb.

Er ist dankbar für genossene Kundschaft,
und hofft auf eine Fortdauer derselben,

Daniel Stellar.
Avril,4. »?3m

Schuld-Eittforderung.
Alle Diejenigen welche »och auf irgend ei-

ne Art an dir Hinterlassenschaft der verstor-
bene» Ma rga r et H» » lzi »ge r, letzthin
von Heidelberg Tannschip, Lecha Eanntp
schuldig sind, werden biermit zum letztenmal
aufgeforbert Zablung an dir Unterzeichneien
.'lbministratorrn, bis zum lste» May näch-
st, »s zn leisten. Solch?, welche »och Anfor-
derungen an besagte Hinterlassenschaft haben,
können ihre Mechnnnoe» wohlbrstätigt bis
znm obigen Datiim einbändigen.

Pner Miller, ?
PnerNolb

Heidelberg April 7. nq-3m

A <h t tl n g
Nord-Wbeitball Ncifcl-Compagnie?

, Ihr habt euch zu versammle» am
S Montag bei, 3t?n Mai, nächNens,
Izl um l Ilbr Nachmittags, am Hanse
Dvvon iklias Sieger, in voller Uniforni

I und mit sauberm Gewehr, um zu pa-
il

'

radiren. Punklliche Beiwohnung
wird erwartet.

Auf Befehl des Capitäns,
Jacob Beißet, O- S.

rtpril l«, nq?»m

Privat Verkauf.
Der Unterschriebene wiiiischt einen pröchti-

aen breit-räderigen Vier-Pferd? Wagen mit
BadNs, und Geschirr fnr 4 Pferde, welches
beinabe neu ist, durch vrivat Handel zu ver-
kaufen, oder auf ein oder mehrere gute Pfer-
de ,u vertauschen. Man melde sich an Rit-
ter'S Hotel, in Allentaun.

Henry Ritter.
März 3, nq?3m

Bekanntmachung.
Dik CommißionerS von Lecha Eaunty habe»

vernommen, daß hie nnd da Zweifel nber ge-
wiße Punkte in der Eaunty Rechnung herr-
sche. Sie laden daher alle Tarbezakler ein,
sich in der Commißioners Amtsstube einzu-
finden, wo ihnen die Durchsicht von allen Pa-
pieren und Rechnungen jederzeit offen steht,
und die CommißionerS werden mit Vergnü-
gen jede von ihn?» gefordene Auskunft dar-
über geben.

tzenrn Leb, )

P. Pearson, >ColNmissloncr6.
Tim. Weiß,)

März IN, nq?Zm

Deutsche Gesetze.Jacob Schreiber.
März 24, Sin

A cb t nng!
Nord-ZLHeithaller-Lavalerie.

AM
Ikrliabt elich in voller Uniterm zur Para-

te zu versammeln, am Simstag te» Zsten
Mai, ?,achmiriags »m l Nlir, an dem Hause
von Eli Steckel i» Norb-Wbeitbal
vnikrliche Beiwohnung wird erwartet. Ruf
Befahl von

Salomon Stecket, jr. Capt.
April 14 nq?Sin

Zn verkaufen.
Em prächtiger Vier-Pferde Wagen «it ei-

nem neue» stark gemachten Baddy, ist durch
privat Handel >u verkaufen Das Nähere er-
fährt man in der Druckerei des

Lecha Patrivts.
April 7, nq?bv

GPP6.
Der Unterschriebene bietet an seiner Muh-

le, in Sud-Wdeithall Taunschiv, 7d Tonne»
Gyps zu Verkauf au. Man k>,n» denselben
nach Belieben, gemahlen oder in Steinen, er-
halten.

Zawb Schantz.
April 7, nq-Zm

Die Unterschreiber jii den deutschen Pam-
phlet besehe» sind hiermit benachrichtigt»,
daß dieselben angelangt sind, und bei rem
Unterschriebenen, Schatzmeister von Lecha
Launty, zu bekommen sind.

George Nhoads.
März 111, nq?3m

Wcrdm verlangt.
Zwei Lehrlinge, die das Merber- und Leder»

Bereiter hanbwer? zu erlernen w»nscken,die
zwischen dem Alier von IS und l7 Jahren
sind, werden sogleich bei den Unterschriebenen
in der Stadl Petblehem verlanat. Sie kön-
nen aufvortbeilbasie Bedingungen rechnen
wenn sie sich sogleich melcen.

Joseph Leiber t und Sohn.
Bethlehem, März lv, *- «m

Neue Taufscheine.
<kme a«n? neue nnt schöne Art

und Taufscheine sind soeben verfertiget wor-
den, nnd gemahlte und nngemahlte Eremvla«
re find in der Diuckerei dieser Zeitung, beim
iLinzek«, Nutzend und Hundert, zu einem bil»
ligen preis zu haben. Krämer und andere
können damit versehn werden.

Der lujAge Sänger^
enthaltend eine Auswahl Volkslieder,

Nenjahrs-Wnnsche.
und spaßhaften Anekdoten, mit Bilder» ge-
ziert.

In der Druckerei dieser Zeitung ist bei«
Dutzend und Einzel« zu verkaufen:

Werden verlangt.
bis WOl werden sogleich verlangt,

wofür gute Versicherung gegeben wert,»KS.
La« näheee erfahr, m«n m der Druckern des

Lecha Pam«s.
April 7, nq?Zm

Mo. L.
Der Klapperschlangen-B,fi.

Bei einem meiner Jagdausüflgc
wurde ich einstens an «neiii schönen
Morgen von meiner Frau begleitet.
Auf dem Jagdgruud angekommen litt.'
ich meinen Begleiter zurück, bestieg de,,
Stand eines felsigen mit Gebüsch und
zivergigen Baumen verwachsenen HIK
gelS, und wurde durch schnell widriges
Klappern zurückgeschreckt. Ich blickte
vorwärts. In tem Rande eineS ab-
gerissenen Felsens lag eine große Klap-
perschlange, flch wie zu einem todtlichen
Sprunge aufrollend. Sie lag nur kl-
inge Fuß vor mir, und ich hielt einen
Augenblick an sie zu betrachten. Ich
wußte nicht warum ich dies tbat, allein
ich stand still und betrachtete die tätli-
che Schlange mir einem fremdartigen
Gefnhl von Neugierde. Plötzlich öff-
nete sie den formirten Ring, als woll-
te sie ikre Feindseligkeit gegen mich ein-
stellen, erhob ihren Kopf, und richtete
ihre glänzenden feurigen Augen direkt
auf die meinigen. Ein Schauder von
mibeschreiblicher Empfindung befiel
mich, der ganz verschieden von -irgend
etwas der Art war, daß ich je erfahren,

i Allein ich stand uubeweglich und gaff,
re sie beständig au. In diesem Augen-
blicke ging eine sichtbare Veränderung
mir derselben vor. Ihre Gestalt schien
großer und ibre Farben glänzender zu
werden. Ihr Korper ruckte mit einer
langsamen Bewegung gegen mich?ein
leijeS Gesumme nie Music ertdnre von

i ihr-oder wenigstens tönte es so in
j meinen Ohren, eine fremdartige, süße
Mclodit! Svt ann wurde die Fcnde
ikres Körpers dunkler, und ging i«
ein prächtiges Aaleidiskobüber?gnm,
Purpur und Gold?bis ich die Schlan-
ge ganzlich aus dem Gesichte verlor,
und mchts mehr als sonderbar verm>
beue Kreise und fremdartige Farbe«
sah, die um imch Kerum zitterten wie
ein Lustkreis von Regenbogen. Ichdachte mich in dem Nüttelpunkte eineS
großen Prisma?einer Welt von ge-
Kcimmßvollen Farben; und dieselben
veränderten, verdunkelten sich und blitz-
ten abermals um mich herum und die
suße Musik hörte ich ununterbrochenfort, bis mein Gehirn taumelte und
ich zum erstenmal Furcht empfand, die
wie ein Schauen nber mich kam. Die
ncugefuhlre Empfindung gewan schnell
die Oberhand, und ich fnblte den kal-

ken Schweiß von meiner Stirne rin-
nen. Ich haue keine Gewißheit von
Gefahr in meinen Gedanken. Alle
Ideen von Gefahr waren unbestimmt
mid verdunkelt »vre die unerklarbare«
Schrecken eines Traumes; und den-
noch zitterten alle meine Glieder, und
ich glaubte zu fublen, wie daS Blut in
meinen Adern erstarrte. Ich würde
Welten darum gegeben haben, nuch
von der Stelle bewegen zu können--
ich versuchte selbst dies zu thun; allein
derKörper gehorchte nicht dem Jmpult
deS Willens?keine MuSkel bewegte
sich ?nd ich stand so ruhig, als ob mei-
ne Fuße au den Felsen angeivachsen g»
wesen wäre» mit der höllischen Musikoes in meinem Ohre, und
der schlichen Farbe Zauberei vormir.
plötzlich traf ein anderer Ton mou»
Okr ?es ivar eineMenfchenstimm»-
allein sie schien mir fremdartig und
schrecklich. Abermal« und abermal«
errönte diese Stimme; allein ich regt«
mich nicht; gleich darauf sturste eine
weisse Gestalt vor mich und ergriF mich
!beim Arm. Der furchtbare Zauber
> ward dadurch auf einmal verstywun-
I den. Die fremdartigen Karben zog«,
an meinen Augen vorüber. Die Klap-
perschlange war vor meinen iMen

ihre Hauer zum Einbau-
en geruhtet und meine Frau hieng vol-
ler Schrecken an mir. Im nächsten
Augenblicke sprang die schtanqe auf uns
los. Meine Frau war das Q?fer
Die fatalen Hauer drangen nef in ib-
re Hand, uns schmerzensröne sag«n
mir die furchtbare Wahrhcn, als sie
rückwärts mederliurzce.-Zin GefM
von Wahnsinn bemachuqlc sich mei-
ner ; und als ich die Schlange von ik-
rem Todesnöte forrschteichen jah.
ftvang ich, alle <A sahr vergessen?, anf

Jahrgang 14.^
Bedingungen.

Diese Zeitung wird jede» Mittwoch auf
' '-einem große» Super Reyal Bogen, mit ganz

,ie»ra Schriften, herauSgraebr».
Der Dubscriptions-Preis istei» Thaler

deS Zah, s, in Vorausbezahln» g
Im dies Nicht geschieht, so werten ein
th.iler und fünf uuv zwauzig auf-
rechnet.

Kein Subsciribent lrird für weniger als S
Monate ange«oi»»ien, »nd kexier kau» dir
Zeitung aufgeben, bis alle Nnckstante tarauf
abbezahlt sind.

Bekanntmachungen, welche rin Viereck
ausmachen, werden dreimal für einen Thaler
ringerkckt, «nd fnr jede fernere Einruckiii'g
flinf »>d ziv.Aizig E'nis. Größere nach
Verhäliniß.

Diejenige »vr'che die Zritnng litit der Post
oder dem Postrciter erHelten, müssen stlbst
dafür bezahlen.

AÜe Briefe an den Herausgeber müssen
postfrei ek-qesandi werde», werden
sie »icht aiifgrnonimc».

.. u.. -

Zu Verlaufen.
Durch Pnralbandel.

Die Unierzeichntie» sind gesciinen ihren
Gtschäftsstaiid, »ebst dem Hatttweikszeiig
da,», durch Piivaibandel zn verkaufen,
geuo >u der Stadl Allentau», beflcbend aus
e»ier vollstanti ze»

u tsc!> erei,
mit den da,u gehörige» Gebäuteu iiud Be-
qneintichk'iien, g»le e» «n der Alien Straße,!
a» der Hcke ter Turner Straße ES ist an
diesem Slandplatze bereits seit I' 2 lahren i
das obi>,e c«e>chafr betrieben weiden und i t

völlig dazu eiugerichtct. Die Gebäude b.se- l
he» aus einem

Fram Wohnaus, ei,

Mzz!i»neni dactstunernen » »?'!'

Zrum
hauier u»o ewe Fram <Zche»er. Di» Voile!

Gedän.'r i'ieichl t smd, ist <j<> Fils
'

breit und tief, ein guter Garieu u»t
ObiWättmen, und eine Hvvranl befindet sich
auf derselben. !

Gieichf.iUö: 2 Pferde, 2 Wäge», l Schlit-
ten, und überhaupt alle solche
die zu einer vollltäudhze» Bullere, g. bore».

Kauflnstige könne» obige» schätzbare»
Etandplav besebeii, wenn sie sich bei de» Un-

terzeichnete» melden, wo sie die Bedingungen

rrfabren könne». Besitz kann sogleich gege-
ben »Verden.

obiges Eigenthum nicht bis znm
2<>ste» April durch Privatbiudcl verkanft,
werde», so soll es alsdanu auf

Aessentletzer Lcndn
an obenbenamtem Tage an den Meistbieten-
den verkauft werden.

lobn Fahlnger,
Cly S.

Allentaun, März 31. nq?2m

Peasc'6
geläuterte (Essenz von

Andorn oder Hoarho»nd C<indy.

Verlags r e ch t g e sich er t.

I. I>ease nnd Sohn, iubem sie ikre geläu-
terte Essenz von Andorn anempfehle,,, welche
so berubmi gegen Huste», Verkält»«!.,, Hei-

serkeit, Engbriistigkeil. ichwcrrs jttbemschopf-
«u, Schmerz in der Seite und der Brust,
Blnksoeien, Schimpft», Hnzllotfen, Druck?»
oder Wiiudhett auf ter Biutt, Blauen 5)«-

lsten, Sellknstechrn, schweres oder übermap»
ges AiiSspeien und aUe jene Kraiikhcile» cie

>s,'r Auszebrnng fuhren, buich welche Tau-
isenee als-Ovser falle» iiud in ?n frühzeitiges
jAwb gestürzt werde», für Seriiachläßigung

:waV' manche f»> eine enifache hal-
eigebenst anzeige», daß sie lag-

tlich aller erfrenlutiilen te» von
<epc» wunderbaie» ro»all>» Theile»
Per Vtr. Staate» empfange». Sehr viele,
die für »nbrusai» grbalrc» wurde» »iid die

fast alle Hoffnung rerloren halte», habe»
durch deßen gebrauch de» größte» Nutze» er-

fahren. Es kann od»k die geringste Gefahr
qei.ommen werte», und ist io angenehm, daß
Hui-vr es mit Begierde essen.
nwlche Hiefe.Zusammensetzung bereits bewiikl
h« Den !kuf welcheu es temzii'olge umer
Prosoven erlangt, die, durch Erfahrung, »n
Slande sind von deßen Wirkung z» uribeile»
?die Hobe Meinung, die A-rzie von deße»
Eigenschaften haben, unv die folgliche Anem-
pfehlung, die He erhielt, bricht deutlich und
unvrrkolen »on dem Nutzen und Erfolge die-
ser Medizin.

UI-Drr »chte Artiksl ist zu haben in der
Patriot Truckerei.

Allentau«, März SO, nq?Bm

Warnung.
Da sich viele Leute unterstehen i« dem

Mühldamm des Unterzeichneten in Gud-
Wkeithall zu fischen, u. dawrch großen Scha-
den anrichten, so warnt er hiermit solche «s
i« Zukunft unterlasse«, indem er gesonnen ist
die Landes-Gesetze ge,e« ße «n Aufprnch z«
nehmen.

. Aler««dor KMilß.
Sli»V Wheitkall, März l 7 «q?«m

Ein Verzeichnis?
der Verkäufer ausländischer Waare» inner-
halb Lecha Eannty, wie dieselbe» dem Sc!,atz.

! meister von brsagtem Haunly attgrgrbe» wor-
den :

Sradt Allentaun.
Claße», Eliß?n.

, tZhrs. S. Massey, 8 Franc. M, Wilson, 8
lokn B Moser, 8 George Stein, 8

! Ludwig Schmie«, 8 Pretz, Eägri u»d )

orrtz, Lägern li
-A. n W, Bliimer, 8 Sägrr.Äeck ». <Lo. li
Srlfridge u Wilson V Ztrm », Wen »er, 8

i Boas »nd Säger, 8 John Moll, 8
P?l?r Nenba, t, 8 ! George Essert, 8
W>». lNinkinger, 8 ! Audiras Klotz, 8

! Derer Huber, 8 j I>'sevb W> !st, 8
). D. Boas, 8 ! A ?. Nul'?, 8

iI,V.R. Hunter, 8 j William ?)cung, 8

Hannover Taunscl ip.
! Säger, Keck ». Lo, 8 ! I. Lack, » und Lo. 8
Laiuuel Saylor, 8 > (Zbarles Rmer, 8

.Noitbamproil Tauuschip.
I/iltidI> 8 >

Salzburg Tauuschip.
A ?>ub?, 8 > P?ter Trcrler, 8

i ,U?ck und Knanß, 8 >

Tber-Saucon Tannsclip.
I. l§. Witman, 8 l I. »nd V .ltleckner, 8
I. n»b (K, Wilma», 8 > H. Knanß ». Soh»,B

> Milto» ». 8 ! losevh Fren, 8
l AUum iiud S. 8 > Jacob iöoirell, 8

Ober-M il ford ?aII IIsd'ip.
<7?nr» Dillingrr, 8 I Vechtel », Scl'aiitz, 8
Jacob Hallma», 8 I Hiinter nnd Äiillrr,8
'Riiliiam s?iuel, 8 10. Siähler ». (to. 8
Willo. Gabel u. So. 8 > lobu larr?t, 8

ZÜord-Wbeitball Taunschip.
Stephen B.'lliet, 8 l Enoch Butz, 8

! !i7«cn Kern, 8 Elias Stecket, 3
! Aaron Eisenhart, 8 ! Hemy Ncff. 8

Sud-Wbeitball Taunschiv.
Ren, Faust u. Lo. 8 > Dorurv »»d Merz, 8
Henry Loh, 8 j Willicm Hiltrl, 8

!' Ober-Macuugtc Taunschip.
! Fogel n, s?oltenstei»B l Jobber u»d Ev. 8
> I. und D. Brcmig, 8 >

Nieder Mar»ugie Tainischip.
Ioh» Schilfert, 8 Aaro» Eidinan, 8
T. u. S. Wcaver, 8 .i>?»rn Eisenhart, 8

loiiaS Fanst, 8 Trrrier ». Weiter. 8

Lowbill Taunschip.
Levv Kuerr, 8 ! B. und D. Weida, 8

l Gackenbach u, Beck, 8 j
Lyn» Taunschip.

E, Kistler u. Sohn, 8 l Ioh» Harmony, 8
- Levy Äistlcr, 8 > Samuel Camp, 8

! lacoh Moser, 8 Jonas Haas, 8
! taniel W. Kistl?r. 8 >

Weissenburg Taunschip.
Daniel H?lsrich, 8 j losnah S?ib?rling, 8

.Heidelberg Taunschip.
Millrr »nd Säg?r, 8 I Diirs Rudy, 8

! Ioh» Treichler) 8 > Stephen Balliet, 8
George.^iboads,

Schatzmeister von Lecha lZannty.
NB, Gegen solche, dir ihre Leisenzes

nicht ahholrn bis de» Istr» Iii»», nächstens,
in der Schatzkammer >» Aileiita»», m»sse»
Siiits gebracht werdr», indem es die Gesetze
erfordern.

j April7. nq?3ni

An Büchcrhändler.
Da Uuierzeichiieier bis znm Isteu Inni Al«

lentann vrrlaßen wird, so bietet er hi rniit
seinen Ziorrath von Buchern zum Verkauf,in,
bestehend aus iingrfäbr
tvlw Stück Belker von lokn Fries,
4200 Lustige Finger, lini?
AlO " Waschingwiis Leben.
Alle verkäufliche Wrrkr. Die beiden er-

ster» sind »lehrslenS eingi't'unrrn nnd Lel?trre
in kalb-band eingebunte». Er wurde diesel-
be» zu einem äußerst b i ll i a e n Pre>s

! ablasien, an Bucherländler oder Krämer.?
Man melde sich bald, bei

G.A.Sage. .

Allentann, April 7, »q bv

Joseph Hartman,
Schnclder in der Stadt Allentann,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Kun-

den und dem Publikum überhaupt anzuzeigen,
daß er das Schneidergeschäft noch
immer betreibt, nud daß er seinen Wobnon
in das neuerbaitte k>auS des Hrn. Jacob Sä-
ger, einige Tbüreu unterhalb Prep, Säger
und Comp's. Stohr und beinahe gerade den,

Gastkause des lokn Gre^gegeniiber,verlegt
hat, allwo er diejenigen die ihm sein Zutrau-
en schenken pünktlich und billig bedienen wird.

Er ist dankbar für bisher genofione Kund
schast und fühlt sich überzeugt, daß er sich der
Gunst des Publikums an seiner netten Woh-

l imnq fernerhin würdig machen wird.
Er ist aüch Agent für George E. Welker's

"Amerikanisches System znm Ausschneiden"
und ladet daher Vi» Schneider im Lande ein,
bei ihm »»zuruft« mld «il in Augenschein zu
nehmen.

April5, »ik,?Sa-


